
 HIPSY 

 DRUCK

Hipsydruck

  Drucken 
Gestaltung von Bild & Text
Fertigung
(vom T-Shirt bis zur Broschüre)
Beratung und Hilfe
(Software & Hardware, Mac & Win)

  Ihre Wünsche ...

Ambulante Hilfen

Teilstationäre Hilfen

Buchholz

HipsydruckKONTAKT:

   Rufen Sie einfach an!

Hipsydruck

Lindenstraße 17 (1. Etage)
21244 Buchholz 

Tel.: 0 41 81 - 36 00 69
Fax: 0 41 81 - 92 33 49

Internet: www.hipsydruck.de
eMail: druck@hipsy.de

Öffnungszeiten: 

Mo - Fr 9.30 bis 16.30 Uhr.
Persönliche Termine nach Vereinbarung.

Stationäre Hilfen

Der Träger

HiPsy gGmbH
Sozialpsychiatrische Hilfen im Landkreis Harburg

Rote-Kreuz-Straße 6 • 21423 Winsen
Tel.: 04171/84884-0 • Fax: 04171/84884-1
E-Mail: info@hipsy.de • www.hipsy.de

Die HiPsy gGmbH ist Mitglied im Paritätischen 
Niedersachen e. V. und als gemeinnützig anerkannt.

Beratung
Arbeit, Tagesstruktur

Tagesstrukturierende
Maßnahmen

   Spendenkonto: BfS
  IBAN: DE78251205100007465803, BIC: BFSWDE33HAN



Hipsydruck

Es begann ...

mit einem Computerkurs, aus dem schnell 
mehr wurde.

Seit Eröffnung der Tagesstätte im Jahr 
2000 gibt es ein EDV-Trainingsangebot für 
interessierte TeilnehmerInnen in Buchholz.

Briefeschreiben, Drucken, Scannen, Digi-
talfotografie, CDs brennen, Spielen, 
eMail, Internet etc. Den Umgang mit dem 
Computer zu erlernen oder zu vertiefen 
löste großes Interesse aus.
Schon nach kurzer Zeit wurde das Erlernte 
in die Praxis umgesetzt - regelmäßige 
Druck- und Gestaltungsaufträge trugen 
zur Verinnerlichung  und Erweiterung der 
Lernthemen bei. 

Seit dem 1. Juni 2002 ist Hipsydruck ein 
eigenständiger Betrieb mit 16 Teilneh-
merInnen und zwei AnleiterInnen. Wir 
produzieren im Kundenauftrag aber nie-
mals für den Papierkorb.

Druck

... denn bei uns druckt frau/man Infoblätter, 
Visitenkarten, Briefpapier, Konzepte, Broschüren,  
T-Shirts, eigentlich alles, was auf Papier/Karton, 
verschiedene Spezialfolien und Trägerpapieren 
gedruckt werden kann. 
... denn wir binden (Ring- u. Heißbindung), tackern, 
schneiden, sortieren, laminieren Ihre Druckergeb-
nisse nach Ihren Wünschen und unseren Möglich-
keiten. Plakate (auch Fotoausdrucke) und Kopien 
sind möglich.

Layout

... denn Text und Bild werden nach Wunsch gestaltet 
bis Sie zufrieden sind. Egal, ob für unseren Drucker, 
eine externe Druckerei oder für das Internet. 
Scannen und Konvertieren sind unser Alltag, gern 
führen wir Ihre Vorarbeiten zu Ende.

EDV-Know-How

... denn seit Jahren arbeiten wir mit dem Computer 
(PC und Mac). Seit dem Jahr 2000 drucken wir 
zuverlässig fast alles, was unser Träger (HiPsy 
gGmbH) zu drucken hat. Die Wartung und 
Konfiguration der Geräte liegt in unseren Händen.

Wir beraten Sie gern in allen Computerfragen, 
denn Ihre Probleme haben wir meist schon gehabt. 
Wenn nicht, entwickeln wir mit Ihnen gemeinsam 
Lösungen. Wir gehen mit der Zeit und haben Spaß 
an fast allen Möglichkeiten der neuen Medien. 
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Hipsydruck bietet Menschen, die an chronischen 
psychischen Erkrankungen leiden (gem. §§ 53, 54 
SGB XII), ein tagesstrukturierendes Beschäftigungs-
programm an.

Unter Anleitung von Fachkräften werden Aufgaben 
am Computer und in der Fertigung von den 
TeilnehmerInnen ausgeführt. Weitere Inhalte 
sind der Vertrieb der Druckerzeugnisse, sowie die 
Verwaltung und Büroorganisation. Mindestens drei- 
mal drei Std. pro Woche müssen TeilnehmerInnen 
am Projekt mitmachen und können so ihre persönli-
che Belastbarkeit erproben und steigern. 
Ziel ist die Weitervermittlung in Praktika, Aus- und 
Weiterbildungen, Reha-Maßnahmen oder einen 
Arbeitsplatz. In enger Zusammenarbeit mit dem 
„Projekt Arbeit“ wird nach realisierbaren Perspekti-
ven gesucht und vermittelt.

Grundvoraussetzungen für eine Teilnahme sind:

  Motivation

  Mobilität (Erreichen der Einrichtung)

  Spaß an Teamarbeit

 leichte Belastbarkeit

Wer sich für Hipsydruck interessiert, kann einen 
Probetag (Praktikum) absolvieren und so den Betrieb 
kennenlernen. Nach einem Gespräch mit den An-
leiterInnen und ggf. persönlichen Bezugspersonen 
muss zur Teilnahme dann ein Antrag auf „Tages-
strukturierende Maßnahmen“ beim zuständigen 
Kostenträger gestellt werden (weitere Möglichkeiten 
auf Anfrage).




